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Formblatt: Erklärung zur Einhaltung der EU-Russland-Sanktionen 

Diese Erklärung ist von dem Bieter vollständig auszufüllen, zu unterzeichnen und dem Angebot 

beizufügen. Bei Bietergemeinschaften ist dieses Formblatt von jedem einzelnen Mitglied der Bieter-

gemeinschaft auszufüllen, zu unterzeichnen und dem Angebot beizufügen. Ist der Einsatz 

von Nachunternehmern beabsichtigt, ist dieses Formblatt auch von jedem vorgesehenen 

Nachunternehmer zu unterzeichnen. 

Name des Bieters 
 

 

Eigenerklärung zur Einhaltung der Verordnung (EU) Nr. 33/2014 und 

dem dort enthaltenen Verbot von Auftragserteilungen 

an russische Staatsangehörige/ Unternehmen/ Lieferanten 

 

1. Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir nicht zu den genannten Personen oder Unternehmen gehören, 

die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen, 

a. durch die russische Staatsangehörigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Nieder-lassung 

des Bewerbers/Bieters in Russland, 

b. durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines 

der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter über das Hal-ten von 

Anteilen im Umfang von mehr als 50%, 

c. durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Per-sonen 

oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutrifft. 

2. Ich/wir erkläre(n), dass die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unter-nehmen, 

deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungs-nachweises in Anspruch 

genommen werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, 

ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem Bezug zu Russland 

im Sinne der Vorschrift gehören. 

3. Ich/Wir bestätigen und stellen sicher, dass auch während der Vertragslaufzeit keine als 

Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im Zusammen-hang mit 

der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden, beteiligten 

Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt. 

Mir / uns ist bekannt, dass die Nichtvorlage oder die Unrichtigkeit vorstehender Erklärung zu 

meinem / unserem Ausschluss aus diesem Vergabeverfahren oder zu einer Vergabesperre sowie zur 

Kündigung eines bereits geschlossenen Vertrages führen kann. Ich / wir verpflichte(n) mich / uns 

auch, die vorstehende Erklärung von Nachunternehmern zu fordern und diese zur Zustimmung des 

Auftraggebers vorzulegen, bevor die Beauftragung der Nachunternehmer erfolgt. 

 

 

Ort, Datum vollständiger Name des bevollmächtigten Erklärenden 


